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GroßherzogliH Badisches

Anzeige - Blat
fit ben

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro. 67 . Mittwoch den rr . August » 8» ».

Mit Äroßherzoglich Lndi -schem gnädigstem Privilegi ».

Bekanntmachung .
Nro . 15755 . Erläuterung , di » Erhebung des Straßengelds betreffend .Durch den im Anzeigeblatk einqerückten Erlaß vom 9 . Juny d . I . Nro . 10854 . wurde in GemäS »heit höherer Weisung erläutert , daß standes - und grundherrliche Beamten keine Straßengeldfreiheit anzu -ftrechen haben . Auf weiter erhaltene FinanzministeriaiVerordnung vom Ai . v . M . wird jene Erläuterungdahin näher bestimmt , daß die ChauseegeldPflichtiqkeit der standeS - und grundherrlichen Beamten auf diestände « , und grundherrlichen Forstbeamteo , so wie aus den schifferschaftlrchen Waldinspcclor im Mmgrhalnicht anzuwendrn sep . Durlach den 16 . August 182 » .

Da - Direktorium des Murg - und PfinzKreiseS .
Fröhlich . vdt. B lenkner .

Ä n 5 e i g e.
Die vierte Ziehung bet Serien für das Jahr » 8rr von dem neuen Ankehen von 5 Millionen Gul¬den wird planmasig , Samstag den » . September d. I . Morgen « Y Uhr , unter Aufsicht unv Leitung devdazu von dem bohen Staat « , und FinanzMittisterium ernannten Commissarien , so wi« in Ge . enwark dervon den Darleihern hierzu Bevollmächtigten , in dem Wieiandt ' schen Saale dahier öffentlich vorgenvmmm wer¬den , wobczz Zedermann freien Zutritt hat . Karlsruhe den io . August 1821 .

Großhcrzogliche ArmorlisationsCaffe .

Bekannt m . achunglu .
Durch den Tod de« Pfarrer « Zerdurfinget

»st die mit dem Landesherrlichen D - kanar verbundene
katholtchen Pfarrey Schwetzingen , im Ertrage von
« hngefihr »5 — 1600 ff. , worauf die Verbindlichkeit
zur Haltung eines Kaplans , welchem der Pfarrer
jährlich >00 st. auf die Hand zu geben heit , ruht ,in Erledigung gekommen . Di » Eompetenten um
dieselbe haben sich diher binnen 4 Wochen an das
NoekarkreiSDicettorium rorschrifcmaßig zu wenden .

Durch den Tod ds Schullehrers Lengenfel »der in Nekarau sNekarkccis , Specialars Oderbeidel -
derq > ist die dortige Schulstelle . mit einer Kompe¬
tenz von ohngefahc 4oo st , erledigt worden , diejeni -
gen Schullehrer , die Anspruch auf diese Stell « zuwachen glauben , Heiden sich binnen 4 Wochen durchm »ergötztes Dekanat oder Sperialat bei der ohtt-st»n evangl . Kirchenbehörde zu Melders.

Durch die ttachgesucht « Versitzung des Schulleh¬
rers Christian Bürgin zu Gcrspach auf den evange -
kischen Schuldienst zu Hagelberg ist die evangelische .
Schulstell « an ersterm Orte (zum Dekanat Schopfheimin» Dreysamkreis gehöiiq ) im Komptenzanschlag zu20v fl. berechnet , m Erledigung gekommen . Di »
Bewerber um diese Stelle haben sich daher binnen 6
Wochen durch ihre vorgesezte Dekanate bei der ober»
sten »vangl . Kirchenbehörde zu melden .

Da die Vorschrift , wornach die zur Generalein -
standsGelderkasse mir der Post « »kommenden Gelder
fkankirt eingesendet werden sollen, nicht gehörig beach¬
tet wird , so wird hiermit diese Vorschrift wiederholt
und dabei angefügt , daß auch die Einschreibgebühr
mit 4 kr. beigepnckk oder erwartet werden muß , daß
das Geld gar nicht angenommen sondern zurückgr-
schiekt wird . Karlsruhe den August i8ri .

Großh . Verwaltunqs - Commission .



Kt« terg « rechtliche Aufforderungen
u n d K u n d m a ch u n g e n.

S ch u l d t n liq u i d a t t o n r it .

Andurch werde « alle diejenigen , welche aa

folgende Personen etwa - zu fordern Haben , un¬

ter dem Prä -judiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihre » Forderungen ausgeschlossen , zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —

Aus dem
Oberamt Bruchsal .

( 2) zu Ubstadt an den Andreas Hagen -

zmaier , auf Freitag den 27 . August d . I . früh 8

Uhr vor Großh . Oberamt zu Bruchsal , wobei ein

Versuch zu einem Stundungs - und Nachlaßveztrag

gemacht werden wird .
( 1 ) zu Neutha rd an den in Gant gerathe -

nen verstorbenen Bürger Anton Golleis , auf Dien¬

stag den ei . September dieses Jahrs Vormittags

y Uhr vor der GantCommiffion .auf dem Rathhaus
allda .

( » ) zu He lmsheim an den in Gant erkann¬

ten Bürger .und Metzger Jung Georg Feidmann ,

auf Donnerstag den iZ . September d. I . Vormit¬

tags I Uhr auf dem dortigen Rathhaus vor der

GantCommiffion .
(2 ) zu Untergrombach an die entwichenen

und in Gant .gerachenen Natan D a v i d ' sch e n Ehe¬

leute , auf Mittwoch den ir . Sept . d . I . Vormit¬

tags 9 Uhr vor der GantEommission auf dem Rath¬

haus daselbst . Aus dem
Bezirksamt Durlach .

(3 ) zu H 0 h eu w « t t e r s b a ch an das in Gant

erkannte verschuldete Vermögen des Dominik

Lust , auf Montag den 10 . Sept . d . I . Nach¬

mittags um 2 Uhr auf Großh . Amts - Kanzley zu

Durlach .
(3) zu König Sb ach an den in Gant erkann¬

ten Heinrich G 0 g ge I , auf Freitag den 7 . Sept .

d . I . Nachmittags 2 Uhr bey Großherzogl . Amts -

Kanzley zu Durlach . Aus hem
Bezirksamt Eppimgen .

(3 ) zu Röhrda ch an den in Ganterkannten

Johann Georg Kuhm ^ nn , .auf Dienstag den rh .

August d . I . frühe 9 Uhr auf .dem .Ralhhause da¬

selbst .
(3 ) zu Rohrbach an den in Gant erkannten

Franz Anton Steiger , auf Mittwoch den 29 . sAu -

gust d . I . früh 9 Uhr auf dem Rqthhanse da¬

selbst .
( 2 ) zu ElsenS an die in Gant erkannte Witt -

« e des Johann Braster , auf Montag .den 27 . Au -

Aust d . I . früh auf dem Ralhhause allda . Aus dem

Bezirksamt Ettönhein ».
( 1 ) zu Grafenhausen an die Johann «?

Paris Witlwe Franziska geborne Bau mann ,
auf Montag den 10 . Sept . d . I . Vormittags um .8

Uhr in der Krone daselbst . Aus dem
Stad .kamt Heidelberg .

( r ) zu Heidelberg an die in Gant erkannte

Airfelschmidt Bartholomäus H em b e rg er sch en Ehe¬
leute , auf Montag den 10 . September d . I . früh

9 Uhr vor Großherzoglichem AcadlanttSRevisorat .hu-

Hier . Aus dem
Bezirksamt Kork .

( 1 ) zu Willstett an den verganteten Micha «

>el Hilzinger den3ten , auf Donnerstag den iZ .

Sept . v . I . im RappenwirthshauS allda vor .dem

TheilungsCommiffar . Aus dem
Bezirksamt L ahr.

(3 ) zu B urghe i m an das in Gant erkannt «

Vermögen des für insolvent sich erklärten Mathias
G ö h r i n g e r, auf Dienstag den r8 . Aug . d . I . Vor¬

mittags vor der TheilungsEommission dahier .

(2 ) zu .Lahr .an den nach Brasilien .auswan¬

dernden , Zimmermeister Martin Koch , auf Mitt¬

woch den 29 . August d . I . Vormittags dey der Thtt -

ilungsCommiffion Hieselbst.

•(3) R « statt . sSchuldenliquidation und B »r-

^adung .H Gegen den dahier sich aufgehaltenen Stein¬

drucker Franz Werner von Au , Großh . Bezirks -

Amts Gernsbach , welcher sich von hier heimlich ent¬

fernt hat , haben wir Gantprozeß erkannt und Tag¬

fahrt zur Schuldenliquidakion auf Freitag den 32 .

d . M . festgesezt. Es werden hiermit alle Gläubiger

desselben mit dem Anhang öffentlich aufgefordert , sich

an gedachtem Tage auf dem Rathhause dahier bei der

LlqudationS .Cvmmission einzusinden und ihre Forder¬

ungen unter Vorlegung ihrer Beweisurkunden z«

liquidiren , andernfalls sie zu gewärtigen Haben , von der

Masse ausgeschlossen zu werden . Zugleich wird auch

der Gemeinschuldner Franz Werner aufgefordert ,

sich auf obengedachte Zeit dahier zu stellen , oder in

dessen Nichterscheinungsfalle daS Rechtliche gegen ihn

.ergehen wird . Rastatt den , 1 . August i8u .
Gcoßherzogl . Oberamt .

Mundt 0 dt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des PsiegerS soll bei Der «

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder

sonst mit denselben kontruhirt werden . Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .
(3 ) von Zell am Harmersbach dem lcdigru

Johann Groß , dessen Beistand d «r Pirmin OeH '

ler von da ist . AuS dem



Oberamt R - stad 't.
' ( r ) von Bietigheim demledjgenBürgersohnJo -

channes Bert sch , dessen Beistand der Bürger Jo¬
hannes Schmitt von da ist . Aus dem

Bezirksamt Schopfheim . -
( r ) von .Weitenau den Fritz Längerschen

«Eheleuten , deren Aufsichtspfleger der Lohann Georg
Ascherter von da ist . .

E * b x> o x l a d u ^ g t n.
Folgende schon längst abwesende Personen

rvder deren LeibeSerben sollen binnen , r Monate «
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Laution

«wird auSgeliefert werden . AuS dem
Bezirksamt Achern .

( i ) von S a S b ach der schon seit 32 Zähren
^abwesende Andreas Früh , welcher seit dieser Zeit'keine Nachricht mehr von sich gab . Aus dem

BezirkSamt B r e t t e n.
( i ) von '

Wössinge n der Jakob Mall , -.von
'Profession ein Bäck e r , jetzt 46 Jahr alt , welcher
-sich vor ungefähr 26 Jahren auf die Wanderschaft
begeben und seither nichts .mehr -pon sich hat hören

-lassen . Aus dem
Bezi -rHsarnt Ettlingen .

(3 ) von Freiolsheim der Joseph Scher -
zinger , welcher schon mehrere Jahre abwesend ist
ohne von seinem Aufenthalt bisher Nachricht gegeben
zu haben , und dem eine Erbschaft von seiner ver¬
storbenen Schwester Katharina Scherzinger , welche
in » 0 fl. besteht , zugefallen ist. Aus dem

B « zi .rksamt Lahr .
( 0 von Oberwe -ier der Johann Moser ,welcher schon im Jahr 1790 j» Oesterreichische Kriegs »

Dienste getreten , und die ganze Zeit hindurch nichts
von sich hat hören lassen , dessen Vermögen in » e4 fl.'besteht .

( 1 ) Dur lach . sErbvorladung . si Der seit 36
Jahren abwesende Jakob Schüle von Durlach wird
aufgefordert , binnen Jahresfrist von feinem Aufenthalte
Nachrichtzu geben , widrigenfalls er für verschöllen
erklärt , und sein Vermögen seinen gesetzlichen Erben
in fürsorglichen Besitz gegeben wird .

Durlach den 16 . August ihr, .
Großh . Bezirksamt .

( i ) Kenzrngen . sErbvorladung .) Die ledi¬
ge Elisabeth« Bittlo von Riegel , gebürtig von
Rastatt , welche am 24 . März d. I - gestorben ist ,

hat in einem unterm l * . September .1 8 ' Y errichtete «
Testamente keine gesetzliche 'Erben bedacht , sondern
ihr in 178t .fl . 21 kr. bestehendes Vermögen F, «m -
den zugewendet . Die allenfalls »noch am Leben be¬
findlichen gesezlichen Erben der Elisabeth « Bittl ,
werden daher aufgefordert , binnen b Wochen unerstreck-
licher Frist ihre -Einwendungen Hegen das vorliegende

Testament dahier anzudringen , widrigenfalls das
Werlassenschaftsvermvgen . den Testamentserben .ausgr -

ifvlgt werden wird .
.Kenzingen den A . August 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .

fz ) W a l .d ki r ch. fErbvorladung .) Aus dem
Wermögensnachsaße des am . -,9 . d . M . zuUntersimons «
wald verst . Thomas Wöh .rle , Schuster » , ist sei¬
nen nächsten Anverwandten , welche zum Theil un¬

bekannt sind , die Summe von .600 fl . angefallen .
-Es werden daher diejenigen , 'welche an diese Berlas -
senschafl Erbsanfprüche zu machen gesonnen find ,
aufgefordert , sich Kinnen b Wochen « dato bei Großh .
AmtSrevisornl dahier um so gewisser zu melden , und

-ihre desfatlsigo Ansprüche genüglich zu . erweisen , alS
.nach Ablauf dieser Frist -obige boo fl . unter die be-
»kannten Erben vertheilt werden würden .

Waldkirch den 30 . July 182 » .
Großherzogl . BezirksAmt «

(3 ) Durlach . sVerschollenheitserklarung .1 Dir
sich der abwesende Ernst Wachfelder von Durlach
.auf die öffentliche Vorladung vom >6 July v. I .
nicht gestellt hat , so wird er hiermit für verschollen
erklärt . Durlach den 28 July 1821 .

Großh . Bezirksamt .

fi ) Rastatt . fVerfchollenheitserklarung .) Da
Ignatz Baader von Rastatt ., auf die öffentliche
Vorladung vom 27 . May , 818 nicht erschienen ist ;so wird derselbe hiemit für verschollen erklärt , undwerden dessen JntestatErben in den fürsorglichen Be¬

sitz seines Vermögens gegen Kaution gesezt.
Rastatt den 18 . August 1822 .

-Großh . Oberamt .

( 0 Stockach .
'

s Berschölleriheitserklarunq. 1Da Fidel Auer von Sernatingen , auf die an ihnunterm 18 . May v . I . ergangene Ladung weder er .
schienen ist , .noch sich sonst ^ gemeldet hat ; so wird
dessen Vermögen an seine .nächsten Verwandten gegenLautivn verabfolgt .

Stockach -den 23 . July 182, .
Großh . Bezirksamt .
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Ausgetretener Dorlabungen .
( j ) Buchen . ^Vorladung und Fahndung .)

Karl Schwarz von Mudau , Soldat im Großh .

LimenJnfanterieRegiment van Stockham , ist an , 6 .
- ieses Abends aus der Garnison Mannheim desertirt .
Derselbe wird hiermit aufgefordert sich binnen 6 Wo¬

chen entweder dei hiesigem Bezirksamt oder beb Großh .

Regiment : Comando zu stellen und sich über seine

Entweichimg zu verantworten , widrigenfalls gegen
ihn nach den Landesgesetzen , unter Vorbehalt weiterer -

Strafe auf den Betrctungsfall , wird verfahren wer¬
den . Zugleich werden die obrigkeitliche Behörden er¬

sticht , auf denselben zu fahnden , ihn auf Betreten zu
urretiren , und hieher abzuliefern .

Buchen den to . . August 1811 .
Großh . Bezirksamt .

( i ) Mannh » im . sDorladung . ) Der von dem

Sroßh . Badischen LinienJnfanterieRegimente Mark¬

graf Wilhelm entwichene ^ >autbeist Franz Joseph

Bissinger von hier , wird hiermit aufgefordert ,

sich in Zeit 3 Monaten dahier zu stellen , und sich
über seine Entweichung zu verant -vorten , 4der zu ge-

» artiqen , daß nach fruchtlos umlauftner Frist gegen
ihn als ausgetretener Unterthan nach den Landesgr -

sttzen werde verfahren werden .
Mannheim den > Z . August »8 » »-.

Kroßberz . Stadtimi .
' f, -1 Stü -Hlingen . sVoiladung .) Dir bei

Her Eonscription von « « 8 * * nicht erschienene Miliz «

pflichliqe - Unterthanssöhne , «emlich : Alvis Dut tl-

tinqer , AtoiS Brogle , Lorenz Zoller von

Kembach , Jakob Hi fl er und Martin Nurr von

Süedöschinqen , werden zur Stellung binnen 6 Wo¬

chen« bei Vermeidung « der gesetzlichen- Nachtheile anmit

, vorgeladrn . Smhlingen den >ä . August 182, .
Großh . Bezirksamt .

fr ) « Bruch sah ^Landesverweisung . .̂ Johan -

n . es B -U'ck au « dem Wäetembergstehen gebürtig . , von
O bei Ludwiqsburg , welcher unterm 17 . Juny
d . Ä wegcn Diebstahl von Großh . Bezirksamt Bu¬

cht -, aaf 7 Wochen in das hiesige EorreetionShaus
oingeTlkifirk ivorden , wurde heute nach erstandener
Strafe von hier entlassen , und in Gefolge Hvfge -

richilich v- Urtels d , d. Mannheim Juny > 8r >>
9lu>, , 0^ 5. der Großh . Badischen Lande verwiesen ,
« slchcs hiermit zur öffentlichen Konntniß gebracht
wird .

S i q » a l e m e n b.
Derselbe ' ist« ungefähr 20 Jahr alt , robuster

'

Statur , &
' 5 " groß , hat braune Haare , vollkom¬

menes Ange,? cht , graue Augen , gebogene Nase , ge¬
wöhnlichen Mu .tch und rundes Kinn , Bei feiner '

Entlassung trug er «in att grau tuchenen Wamme « ,
'

eine gelbgestreifte Weste mit perlemutlerne Knöpfe ,
alt dunkelblau tüchene lange Hofen » Halbstiefel »
runden Hut und schwarzes Halsband .

Bruchsal am , 5 . August , 8r ».
Großh . Zucht - und CorrektionshausDerwaitung .

( r ) Karlsruhe , sBekanntmachung . ) D »
auf die amtliche Aufforderung vom . 8 . Juli , 819
niemand auf den von dem verstorbenen Blechnermei «-
ster Dänzer dahier zu Gunsten des Herrn Hofpre¬
digers Martini über ein Kapital von 1666 flt.
ausgestellten Sperrschein eine Ansprache vorgekragen
hat , so wird dieser Sperrschein nunmehr für kraftlo »
erklärt . Karlsruhe den 11 . August l &n .

Großherzogl ^ Stadtamt .
( 1) Neckarbischofsheim . sBekanntmach -

unq . ) In Betreff dev Erneuerung de« Unterpfands »
Buchs zu Reichartshausen » und in Bezug auf di«
amtlich geschehene öffentliche Aufforderung vom %k .
Jenner d . I . wird nunmehr der Ortsvorstand von
Reichartshausen der Gewähre für alle jene Unterpfän¬
der entbunden , welche bis heute nicht erneuert wor¬
den sind.

Neckarbischvffsheim den , 4. August 18 * 1 .
Großherzogl . BezurtSawl . .

( ' ) Stutbgard
' tl f Ehegerichtliche Borlao¬

dung . j Nachdem bey dem König ! . Würtembergischew
Ehegecicht der Andreas Weiß lein , Bürgor und -

Schumncher zu Böblingrn , um Erkennung des Ehe¬

scheidung « . Prozesses gegen seine entwichene Ehefrau
Marie Dorothea , gob. Mit sehe bin von . Sindel »

fingen , gebeten hat , und seinem Gesuche entsprochen ,
auch zur Verhandlung dieser Ehescheidung « - Klag «

Donnerstag den 1 . November >8i , bestimmt wor¬

den ist : So - wird hiemit nicht nur gedachte Weiß - ,
leinsche Ehefrau, , sondern es werden auch ihre Ver -

wandte ünd Freund » , welche sie etwa im Recht zu
vertreten gesonnen seyn sollten , peremtvrisch vorgcla »

den , an gedachtem Tag , wobey ihnen vier Woche »

für den > ten , vier Wochen für den rten und vier

Wochen für den« ztenTermin anberaumt werden , bey
dem K . Eheqericht allhier Morgens 9 Uhr zu er¬

scheinen , die' Klag « de» Ehemanns anzubören , dar¬

auf die Einwendungen in rechtlicher Ordnung vorzu -

tragen , und sich eherichterlichen Erkenntnisses zu ge«

markigen , indem , Beklagte erscheine an gedachtem
Termin : ,« oder erschein« nicht « in dieser Sach « erge¬

hen wird , was Rechtens ist .
Stultgardt , den Juky >8rr .

KLuigl Würtembergische « Chegerichk.

( Hi «rb «i «ine Beykage . )
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